
Wie sie sich heute präsentiert

Heute gilt die 18 Vollzeit- und 4 Teil-
zeitbeschäftigte sowie 2 Lehrlinge
zäWende Schreinerei Kau&nann AG als
gesunder Gommiswalder Gewerbe-
betrieb mit fortschrittlich eingerichteten
Arbeits- und Werkräumen und einem
soliden Kundenkreis, der hochwertige
Massarbeit schätzt. Der Baustoff Holz
wird je nach Endprodukt und Einsatzort
mit den verschiedenartigsten Materia-
lien wie Glas, Metall, Stein oder Kunst-
stoff kombiniert. Zur einen Hälfte
werden Türen für den Innen- und
Aussenbereich hergestellt, zur anderen
Hälfte sind es Küchen, Schränke und
Innenausbau. Rund 15% des Umsatzes
erzielt das Unternehmen mit Kunden
in Gommiswald, 20% mit Wiederver-
käufern und der Rest im weiteren

Einzugsgebiet. (fm/sc)
In der Schreinerei durchgeführte Veranstaltungen wie Open Doors bieten

eine einzigartige Gelegenheit für interessante Live-Beratungsgespräche.

Open Doors bei der Schreinerei Kaufmann AG

Am Open-Door-Event bewiesen die motivierten Mitarbeiter
der Schreinerei Kaufmann AG auf überzeugende Weise,
dass sie weit mehr als nur Holz bearbeiten können.

Während dreier Tage, von Freitag bis
Sonntag, stand die im sanktgallischen
Gommiswald domizilierte Schreinerei
im Mittelpunkt des Interesses: Der
neuzeitlich eingerichtete Maschinen-
park, die übersichtlich gestalteten
Ausstellungs- und zweckmässigen
Produktionsräume zogen während der
drei Tage zahlreiche Gäste aus nah
und fern an. Und nach dem instrukti-
venFirmenrundgang trafen sich Besu-
cher und Mitarbeiter meist noch zu
einem beidseitig interessanten Gedan-
kenaustausch im gastlichen Festzelt.

Der Freitagabend war für die gela-
denen 50 Gäste, darunter Architektur-
und Planungsbüros und Wiederver-
käufer, reserviert. Im ersten Teil führte
der Firmeninhaber Toni Kaufmann die
Gäste durch den Betrieb und verdeut-
lichte durch einen lehrreichen Ein-
blick in einzelne Arbeitsschritte, wie
stark sich die Holzverarbeitung in den

Sch re in erm eister-G olftro phy

Am Samstag, 29. Juni 2002, fand auf der
idyllisch gelegenen 27-Loch-Anlage im
luzernisehen Hildisrieden die vierte
Schweizerische Schreinermeister-Golf-
trophy statt.

Nachstehend die einzelnen siege-
rinnen und Sieger:
Netto Herren, Handicap 18.1 bis PR
I. Markus Ulmi, Seengen
Brutto Herren, Handicap 18.1 bis PR
I. Heinrich Hunziker, Menziken
Netto Damen
I. Elisabeth Dubach, Reussbühl
Brutto Damen
Marlis Durrer, Eich
Netto und Brutto Herren, Handicap
0 bis 18.0 (Brutto 77 Schläge)
I. Martin Lipp, Wolhusen

(Wanderpreis)
Nearest do the pin Loch 4 (2,18 rn)
I. Martin Lipp, Wolhusen

Von links nach rechts: Markus Ulmi,

Elisabeth Dubach, Heinrich Hunziker,

Marlis Durrer, Martin Lipp.

letzten Jahren verändert hat. Den
zweiten Teil bereicherten Drummers
und Guggenmusiker mit einer musika-
lischen Einlage.

Wie alles einmal begann

Toni Kau&nann hat das Unternehmen
1981 als Einzelfirma übernommen
und 1986 in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt. Bereits ein Jahr später
bezog die stark wachsende Schreinerei
ihre Räumlichkeiten an der Ernet-
schwilerstrasse 27. Immer wieder liess
das Unternehmen durch gezielte, zu-
kunftsgerichtete Aktionen aufuor-
chen, so beispielsweise durch die Teil-
nahme an der Sonderschau «Holz-
handwerk» an der Olma St. Gallen
oder mit der ISO-Zertifizierung (siehe
auch SZ Nr. 15/01 ). Aus Anlass des 20-
Jahre-Jubiläums hat sich das rührige
Unternehmen zudem einen neuen, vi-
suellenAuftritt verpasst.


